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Gut beraten. 
Besser beraten.
Genossenschaftlich beraten.

Die Ziele und Wünsche unserer Mitglie-
der und Kunden stehen im Mittelpunkt. 
Deshalb nennen wir unsere Beratung 
„Genossenschaftliche Beratung“.

  Alles

 im Blick

haben!

Vermögen Vorsorge Immobilie

Liquidität Absicherung

Genossenschaftliche FinanzGruppe
Volksbanken Raifeisenbanken

Transparent. Fair. Persönlich. Struk-
turiert. Systematisiert. Glaubwürdig.

Fullllment & Warehousing 
eFullllment • Promotion & Event 

Point-of-Sale Handling • Aktions Follow-Up

Kontakt:
ProWerb GmbH
Huissener Straße 7-9 • 47533 Kleve
Tel.: 0 28 21 / 72 18 - 0     Web.: www.prowerb.de

#theBall

www.derbystar.deE  /derbystar.dec  /derbystar ø  /DerbystarDE

BUNDESLIGA 
BRILLANT APS 2022/23

Ihre Pflegepartner
für die Versorgung im häuslichen & ambulanten Bereich, 
betreutes Wohnen, Tages betreuung, häuslichen 24-Stunden- 
Intensivpflege & vollstationären Pflege.

www.clivia-gruppe.de
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Liebe Gäste,
wir begrüßen Sie heute recht herzlich zum 18. Meisterschafts-
spiel der Oberliga Niederrhein in der Saison 2023/2024. Der heu-
tige Gegner unserer ersten Mannschaft ist der Mülheimer FC. 
Wir freuen uns an dieser Stelle, die gegnerische Mannschaft, 
den Vorstand sowie die mitgereisten Fans in der Bauunterneh-
mung Eroglu-Arena begrüßen zu können. 

Das Ende der Hinrunde hatte sich unsere Oberliga-Mannschaft 
natürlich ganz anders vorgestellt. Aus den vergangenen sechs 
Spielen gab es lediglich ein Unentschieden. „Die Enttäuschung 
ist definitiv spürbar, da wir uns die sehr gute Ausgangslage aus 
den ersten Spielen ein wenig zunichte gemacht haben“, sagt Mit-
telfeldspieler Alexander Basalo im Interview dieser Ausgabe. 

Heute soll das Ruder im ersten Rückrundenspiel, das gleichzeitig 
aber das letzte Spiel im Jahr 2023 ist, natürlich wieder herumge-
rissen werden. Mit dem Mülheimer FC kommt der aktuelle Tabel-
lenletzte an den Bresserberg. Der Aufsteiger konnte ebenfalls 
zuletzt im Oktober ein Spiel gewinnen. 

Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich für Ihre Unterstüt-
zung in diesem Jahr bedanken und wünschen Ihnen nun einen 
angenehmen Aufenthalt in der Bauunternehmung Eroglu-Arena, 
ein schönes und faires Spiel sowie schöne Weihnachtstage und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2024!

Auf geht´s Kleve, Ihr FC-Aktuell-Team



„Ich habe sehr hart gearbeitet“
Fünf Fragen an… Alexander Basalo

Im vergangenen Sommer wechselte Alexander Basalo aus 
der A-Jugend des TSV Meerbusch an den Bresserberg. 
Allerdings konnte der 19-Jährige aufgrund einer Erkran-
kung in der Hinrunde noch nicht sein Können unter Beweis 
stellen. Am vergangenen Sonntag stand er gegen ETB SW 
Essen aber das erste Mal in der Startelf. FC Aktuell hat mit 
ihm unter anderem über seinen ersten großen Einsatz, die 
aktuelle Stimmungslage im Team sowie seine Entschei-
dung zum 1. FC Kleve wechseln gesprochen.
 
Du hast am vergangenen Sonntag gegen den ETB SW 
Essen das erste Mal in der Startelf gestanden. Was war 
das für ein Gefühl für Dich? Wie hast Du darauf in den 
vergangenen Monaten hingearbeitet?

Basalo: Es war ein großartiges Gefühl und hab mich sehr 
gefreut, als ich gehört habe, dass ich in der Startelf stehe. 
Ich litt am Anfang der Saison unter Pfeifferschem Drüsen-
fieber und verpasste deswegen fast die gesamte Hinrunde. 
Seit November stehe ich wieder auf dem Platz und habe 
seitdem sehr hart gearbeitet, um wieder in Form zu kom-
men.

Das Spiel ging mit 0:2 verloren. Seit zwei Monaten habt 
Ihr nun nicht mehr gewonnen. Wie geht die Mannschaft 
damit um? Seid Ihr froh, dass jetzt die Winterpause an-
steht?

Basalo: Die Enttäuschung ist definitiv spürbar, da wir uns 
die sehr gute Ausgangslage aus den ersten Spielen ein we-
nig zunichte gemacht haben. Dennoch merkt man, dass die 
Spieler wollen sowohl im Training als auch in den Spielen, 
in denen uns teilweise auch das Spielglück vom Anfang 
entglitten ist. Darüber hinaus haben wir sehr viele Ausfälle, 
die uns zu schaffen machen und ich denke, dass uns aus 
diesem Grund die Winterpause sehr guttun könnte, wenn 
viele in der Zeit wieder fit werden.

Du bist im Sommer aus der A-Jugend des TSV Meer-
busch an den Bresserberg gewechselt. Warum hast Du 
dich für den 1. FC Kleve entschieden?

Basalo: Ich habe mich recht früh trotz anderer Angebote 
für Kleve entschieden, da der sportliche Leiter Georg Me-
wes mich sehr früh kontaktiert hat und mir den Verein sehr 
schmackhaft gemacht hat. Er ist im positiven Sinne nervig, 

da er einen so lange anruft, bis man quasi nur noch zusa-
gen kann, damit das Ganze ein Ende hat. Dennoch hatte 
ich aber auch ein sehr gutes Gespräch mit ihm und dem 
Trainer Umut Akpinar, die mir das Spielkonzept des Teams 
erklärt haben, mit dem ich mich sehr identifizieren kann. Ich 
bin sehr glücklich über meine Entscheidung, da während 
meiner Krankheit sehr fürsorglich mit mir umgegangen wur-
de, besonders vom Trainer, aber auch vom ganzen Verein, 
was nicht selbstverständlich ist, aber für das großartige fa-
miliäre Verhältnis innerhalb des Vereins spricht.

Du spielst im Mittelfeld. Als was für einen Spielertypen 
würdest Du dich beschreiben?

Basalo: Ich bin grundsätzlich ein kreativer, technisch-star-
ker Spieler, der sich immer dem Team unterordnet und gut 
im Chancen kreieren ist.

Heute steht gegen den Mülheimer FC das letzte Match 
in diesem Jahr an. Was für ein Spiel erwartest Du?

Basalo: Es wird mit Sicherheit ein Spiel sein, was vom 
Kampf geprägt sein wird. Beide Teams wollen/müssen un-
bedingt gewinnen und so werden auch beide alles reinwer-
fen dafür. Mülheim hat uns schon im Hinspiel das Leben 
schwer gemacht und es wird höchstwahrscheinlich heute 
mindestens genauso schwer werden.



Wir bauen für Sie:

BAUUNTERNEHMUNG EROGLU GMBH
Inh. Nevzat Eroglu • Baumannshof 29 • 47551 Bedburg-Hau
Mobil 0170 294 53 72 • Bau-eroglu@web.de

Kleiner Markt 3-5
47533 Kleve
Telefon: 02821/20000
E-Mail: info@finanzberater-Kleve.de
www.Finanzberater-Kleve.de
www.facebook.de/vbw20000

PRIVATE KRANKENZUSATZVERSICHERUNG, ohne 
Gesundheitsprüfung ab Eintrittsalter 55 Jahre.
Ihr privates Plus. Sie sind gesetzlich Krankenversichert und anspruchsvoll, wenn es um Ihre Gesundheit 
geht? Mehr Qualität für Ihre Gesundheit! Dann haben wir die passende Lösung für Sie, AKTIV 55 plus! 

Fragen Sie uns! Finanz- und Versicherungsmanagement 
Heinrich Weyers  e. K. -Bankkaufmann-

„Ich habe sehr hart gearbeitet“

Heute Waffeln und Glühwein im Stadion

Nach dem großen Erfolg der „Mi-
ni-Weltmeisterschaft“ 2018 laden die 
Niederrhein Nachrichten und der 1. FC 
Kleve am Samstag und Sonntag, 15. 
und 16. Juni, in Kleve zur „Mini-Euro-
pameisterschaft“ 2024. 
Das Prinzip ist ganz einfach: F-Ju-
gendliche spielen den Spielplan der 
Fußball-Europameisterschaft an zwei 
Tagen nach. Am ersten Tag werden 
die Gruppenspiele ausgetragen, am 
zweiten Tag folgt die Endrunde ab dem 
Achtelfinale sowie eine Trostrunde 
der bereits ausgeschiedenen Teams. 
Gespielt wird auf Kleinfeldern. Auch 
die Spielzeit ist angepasst. Bereits im 

Vorfeld bekommen die teilnehmenden 
Teams eine der 24 Nationen, die auch 
bei der EM dabei sein werden, zuge-
lost. Diese werden sie an zwei Tagen 
auf der Sportanlage des 1. FC Kleve 
vertreten und um den Titel des „Mi-
ni-Europameisters“ spielen.
Die Niederrhein Nachrichten und der 
1. FC Kleve suchen dafür nun erstmal 
24 F-Jugend-Mannschaften aus dem 
gesamten NN-Verbreitungsgebiet, die 
bei der „Mini-EM“ mitmachen wollen. 
Die Trainer oder Mannschaftsbetreuer 
müssen bis zum 10. Januar einfach 
das Bewerbungs-Formular online un-
ter www.niederrhein-nachrichten.de/

anmeldung-mini-em/ ausfüllen und 
abschicken. Sollten sich mehr als 24 
Mannschaften melden, entscheidet 
das Los, wer am 15. und 16. Juni an-
treten darf.
Die kostenlose Teilnahme lohnt sich 
für alle Mannschaften in jedem Fall: 
Sie erleben nicht nur ein einmaliges 
Erlebnis, das zusammenhält, sondern 
bekommen schon vor dem Turnier je-
weils einen Trikotsatz in den Farben 
der jeweiligen Nation, die sie vertre-
ten werden. Den Trikotsatz dürfen die 
Nachwuchskicker nach dem Turnier 
behalten und etwa als Trainingssatz 
weiterverwenden. 

Zum letzten Heimspiel in diesem Jahr 
gibt es heute ein besonderes Weih-
nachtsspecial im Stadion. Neben un-

seren leckeren Grillwürstchen, den er-
frischenden Kaltgetränken und einem 
Kaffee gibt es heute zusätzlich auch 

frische Waffeln, Glühwein und einen 
Kinderpunsch.



Vom Ultra zum Vorstandsmitglied zum 
Stadionsprecher
Seit der letzten Saison kennen wir die 
Stimme von Stefan Schneiders, wenn 
es wieder tönt „Gewinne Gewinne Ge-
winne“ oder „Jungs, hier geht noch 
was“, denn er hat den Job des Sta-
dionsprechers von Erich Billion über-
nommen.
Stefan gehörte seit dem legendären 
Aufstiegsspiel im Jahr 2002 in Wal-
beck den Kleefse Jonges an und war 
im Jahr 2003 auch Gründungsmitglied 
des Fanclubs Commando Schwanen-
stadt.  Außerdem war er alter VfBler 
und vor allen Dingen leidenschaftli-
cher Anhänger der Roten Teufel vom 
Betzenberg, denen er von Mitte der 
1990er bis Mitte der Nuller Jahre über-
all hin folgte.
Beim 1.FC Kleve war er als Fan auch 
schon organisatorisch aktiv und organ-
sierte zum Beispiel mit anderen Fans 
die Fanbusse zu jedem Auswärtsspiel. 
Besonders in Erinnerung geblieben 
sind ihm dabei die Fahrten zum Auf-
stiegsspiel im Remscheid, sowie die 
insgesamt sieben Busse, die sich zum 
verlegten Heimspiel gegen Fortuna 
Düsseldorf in die Krefelder Grotenburg 
aufmachten. Ein weiteres Highlight für 
ihn war das entscheidende Spiel um 

den Aufstieg in die Regionalliga, be-
sonders weil zeitgleich sein 1.FC Kai-
serslautern um den Klassenerhalt in 
Liga 2 bangte. Beides glückte! Natür-
lich erinnert er sich dann auch gerne 
an die beiden Spiele gegen den 1.FC 
Kaiserslautern II in der Regionalliga. 
Ganz bitter empfand er den direkten 
Wiederabstieg aus der Regionalliga 
und den Rückzug der Mannschaft aus 
der Oberliga in der darauffolgenden 
Saison. Für einige Jahre war Stefan 
auch ehrenamtlicher Fanbetreuer des 
1.FC Kleve.
Nach der Insolvenz des Vereins enga-
gierte er sich aber mit einigen anderen 
„positiv Verrückten“, um den Verein 

wieder in ruhige Fahrwasser zu brin-
gen, was ja auch gelungen ist. Verant-
wortlich ist er seitdem für den Spielbe-
trieb. Dazu gehören Spielverlegungen 
im Seniorenbereich, Ansetzen von 
Freundschaftsspielen, Kontakt zu den 
Staffelleitern, Absprachen mit den je-
weiligen Gegnern und einiges mehr. 
Dankbar ist er dabei besonders seiner 
Lebensgefährtin Eva, die er selber 
ebenso fußballverrückt wie sich selbst 
nennt.  Ohne sie wäre vieles für ihn 
nicht möglich.  Aber auch das Cate-
ringteam von der Theke und vom Grill 
hebt er besonders hervor!
Nun ist er also auch noch Stadionspre-
cher. Was er eigentlich nie sein wollte. 
Aber er sei da so reingerutscht, als 
ein Nachfolger für Erich gesucht wur-
de. Nun macht ihm das Ganze aber 
doch riesigen Spaß, was auch glaube 
ich jeder der ihm zuhört merkt. Fehlen 
tut ihm in seiner Sprecherkabine aller-
dings der Kontakt zu Freunden und 
Fans. Deshalb hofft er darauf, dass er 
die Spiele irgendwann komplett von 
der Tribüne moderieren kann.

Mach weiter so Jung, wir hören Dir 
gerne zu!

Eure Kleefse Jonges

Am vorletzten Spiel stand die Reserve 
des 1. FC Kleve noch an der Tabellen-
spitze. Das 1:1 beim Kevelaerer SV 
konnte die Viktoria Goch allerdings 
nutzen, um den Platz an der Sonne 
zurückzuerobern – nur einen Zähler vor 
den Klevern auf Rang zwei. „Wir haben 
35 Punkte in der Hinrunde geholt und 
sind überragender Zweiter. Was die 
Mannschaft in der Hinrunde geleistet 
hat, wie sich die Spieler in den Dienst 
gestellt haben und wie sich jeder weiter-

entwickelt hat, ist eine tolle Geschich-
te“, sagt Trainer Marco Schacht erfreut. 
Er betont aber auch: „Nichtsdestotrotz 
war das erst die Hinrunde.“ Morgen 
geht’s um 15 Uhr beim Tabellenachten 
VfL Repelen weiter. „Im ersten Spiel 
haben wir zum Saisonauftakt noch zu 
viel Respekt vor Repelen gehabt. Da 
haben wir 0:1 verloren“, sagt Schacht. 
Die Mannschaften hätten sich neutrali-
siert. „Wir haben dann entscheidende 
Fehler gemacht und konnten nicht so 

wirklich Torchancen herausspielen“, 
ergänzt der Coach. In den letzten 90 
Minuten dieses Jahres möchte die Re-
serve aber nochmal richtig angreifen. 
„Wir wollen jetzt Sonntag in Repelen für 
einen guten Jahresabschluss sorgen, 
damit wir uns die Tabelle vielleicht unter 
den Weihnachtsbaum hängen können. 
Das wäre eine tolle Geschichte. Wir 
werden nochmal alles raushauen. Wir 
wollen die Rückrunde besser starten 
als die Hinrunde“, sagt Schacht.

DER BERG RUFT!RUFT!

Reserve reist als Tabellenführer nach Rindern



Am kommenden Montag ist es so weit: Dann wird Ober-
liga-Trainer Umut Akpinar ab 19 Uhr mit den Fans seine 
Sicht der Dinge auf die Hinrunde erläutern und sich auch 
den Fragen der Fans stellen. Also FCK-Fans, das ist die 
Gelegenheit, Fragen, die Euch schon immer unter den 
Nägeln brannten, an unseren Coach zu richten. Es wur-
de auch bestätigt, dass unser sportlicher Leiter Georg 
Mewes ebenfalls Rede und Antwort stehen wird. Ob aus 
dem Spielerkader noch jemand dazu stoßen wird, wird 
sich vermutlich erst kurzfristig klären, denn die Jungs 
sind dann ja bereits in ihrer verdienten Winterpause. 
Das Fantreffen findet am Montag ab 19 Uhr im Club EX-
PLOSION an der Briener Straße 14 statt.

1.    Sportfreunde Baumberg    17 12 3 2 42 : 17 25 39
2.    Ratingen 04/ 19     17 10 4 3 33 : 16 17 34
3.    SV Straelen      17 9 4 4 33 : 18 15 31
4.    KFC Uerdingen     17 9 3 5 32 : 20 12 30
5.    TVD Velbert     16 7 8 1 32 : 19 13 29
6.    VfB 03 Hilden     17 8 5 4 28 : 20 8 29
7.    Spvg Schonnebeck     17 8 3 6 30 : 23 7 27
8.    SV Sonsbeck     17 8 2 7 23 : 22 1 26
9.    ETB SW Essen     16 7 3 6 27 : 21 6 24
10.  VFB Homberg     17 6 2 9 22 : 28 -6 20
11.  SC Union Nettetal     17 5 5 7 26 : 35 -9 20
12.  1. FC Kleve 63/ 03     17 5 5 7 20 : 32 -12 20
13.  SC St. Tönis 11/ 20     17 5 2 10 24 : 34 -10 17
14.  DJK Adler Union Frintrop    17 4 5 8 16 : 35 -19 17
15.  SF Hamborn 07     17 3 7 7 19 : 37 -18 16
16.  TSV Meerbusch     17 3 5 9 28 : 37 -9 14
17.  FC Büderich     17 4 2 11 25 : 35 -10 14
18.  Mülheimer FC 97     17 3 4 10 21 : 32 -11 13

S          S           U           N         Tore     Diff       Pkt. 

Aktuelle Tabelle

Seit über 80 Jahren sind wir die Spezialisten 
für Innovationen in den Bereichen Brand-
schutz, Klimatechnik, Sonnenschutz und 
Fassadensysteme sowie Tageslichttechnik.
	 Im	firmeneigenen	Forschungslabor	mit
Europas größtem Windkanal zu Lüftungs-
zwecken werden die Colt-Geräteeinheiten
durch Klima-, Lüftungs-, Heizungs-, Schall-,
Regen-, Luftströmungs- oder Lastwechseltests
funktional wie energietechnisch optimiert und
der Vielzahl von neuen EN-, DIN- und anderen
Normen ein wichtiges Kriterium.

Der nachhaltige Umgang mit den Ressourcen
und	der	Einsatz	von	energieeffizienten	Tech-
nologien spielt dabei seit Jahrzehnten eine
entscheidende Rolle für unser Unternehmen.
Was wir anstreben – und sehr erfolgreich
umsetzen – sind Problemlösungen mit ausge-
zeichnetem Synergieeffekt.

So bringen wir Anlagennutzen, Ökologie und
Betriebskostenreduzierung buchstäblich unter
Dach und Fach. Und machen Neubau- und
Sanierungsobjekte sicherer, angenehmer,
schöner und wirtschaftlicher.

Colt bietet Ihnen alles aus einer Hand – an-
gefangen von der Beratung über die Projek-
tierung, Fertigung und Montage bis hin zu
Inbetriebnahme & Wartung.

Erfahren Sie jetzt mehr über Colt unter:
www.colt-info.de

GANZHEITLICHE ENERGIESPARENDE 
PROJEKTPLANUNG
Brandschutz, Klimatechnik, Sonnenschutz und Tageslichttechnik

Fantreffen am Montag




